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LICHTENAU (Eig. Ber.)
Mitte August fand in Lichtenau bei herrlichem Som-
merwetter ein tolles Freibadfest für Jung und Alt 
statt. Organisiert wurde das Event vom neu gegrün-
deten Förderverein Freibad Lichtenau e.V. und der 
Firma Bädercoach aus Schwabach. Für die jungen 
Badegäste sorgten Zauberer Ernesto, Meerjungfrau 
MariLuna (alias Guiliana Marino), eine Hüpfburg, ein 
„Walk on Water“ Wasserlaufball, Kinderschminken, 
Tattoos sowie verschiedene Mal- und Bastelaktionen 
für Kurzweil. Auch die Mitarbeiter der Bädercoaches 
und der Wasserwacht sorgten für jede Menge Spaß 
im und außerhalb des Beckens. Die Augen der vielen 
anwesenden Kindern strahlten vor Begeisterung.
Zur Stärkung von Groß und Klein wurden vom 
Förderverein Kuchen und frisch zubereitete 
Popcorn angeboten. 

Großes Sommerfest im Freibad Lichtenau

Am Kiosk wurden neben dem „normalen“Angebot zudem 
diverse Spezialitäten vom Grill und leckere Cocktails zube-
reitet. Die Veranstaltung wurde musikalisch mit Live-Musik 
untermalt. Bei verlängerter Öffnungszeit bis 22 Uhr konn-
ten das schöne Wetter und das tolle Angebot und Ambi-
ente des Freibades Lichtenau genossen werden.
       Text + Foto: Rainer Ströbel / Arlett Ströbel

Wir bilden aus: Spengler / Anlagenmechaniker für Sanitär und Heizungstechnik

Wir lassen Si
e nicht

im Kalten stehe
n!

Zweigstelle: 91746 Weidenbach • Bechhofener Straße 3-5 • Tel.: 09826 275
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LICHTENAU
Zwei blaue Fahnen wehen vor der Lichtenauer Filiale der VR-
Bank. Am 29. August hat sie ihren Betrieb wieder aufgenom-
men, nachdem im Januar der Geldautomat gesprengt und 
die Innenräume der Geschäftsstelle dabei verwüstet worden 
waren.
Für 250.000 Euro, so Hermann Meckler, habe man die Filiale 
kernsaniert. Der stellvertretende Vorstandsvorsitzende der 
VR-Bank Mittelfranken Mitte betont, wie wichtig den Verant-
wortlichen der Standorterhalt und eine schnelle Wiedereröff-
nung im Sinne der Kundinnen und Kunden gewesen seien. 
„Und, habt ihr jetzt an sichern Automaten?“ fragt die erste 
Kundin am Eröffnungstag in die Einweihungsrunde. Die Ant-
wort fällt eindeutig aus: Der Automat ist nicht nur nagelneu, 
wie VR-Facility Manager Tim Habram erläutert. Er enthält 
auch ein Einfärbesystem, mit dem das enthaltene Bargeld 
bei der geringsten Manipulation unbrauchbar gemacht wird. 
Die Wände wurden außerdem verstärkt und die Außentür 
schließt jetzt automatisch um Mitternacht. Zwischen 0 und 5 
Uhr morgens ist der Servicebereich aus zusätzlicher Vorsicht 
geschlossen.
Generell hat man die gesamte Sicherheits-Technik weiterent-
wickelt, so auch das schon vorhandene Videosystem, bei dem 
die Kunden montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr einen 
VR-Mitarbeiter live am Bildschirm erreichen und gleich diver-
se Bankgeschäfte tätigen können. Filialleiter Simon Kapp 
ist froh, endlich wieder vor Ort arbeiten zu können. Dass er 
und seine Kollegin gut zu tun haben werden, ist schon am 
Eröffnungstag sichtbar: Zahlreiche Kunden testen bereits den 
„sichern Automaten“. Alle wirken froh, dass der Schrecken 
vom Januar ein gutes Ende gefunden hat. Auf dem Foto (v.l.): 
Felix Risling (IT), Tim Habram (Facility Management), Georg 
Heidingsfelder (VR-Filialen Süd), Simon Kapp (Filialleiter), 
Dirk Popp (Gemeinde Lichtenau), Friedrich Bauer (2. Bürger-
meister) und der stellvertretende Vorstandsvorsitzende der 
VR-Bank Mittelfranken Mitte Hermann Meckler.    
       Text + Foto: Susanne Hassen

„Und, habt ihr jetzt an sichern 
Automaten?“

 Wiedereröffnung der VR-Bank-Filiale 
in Lichtenau

• Allerweltskerwa Veitsaurach 
• Kerwa Mitteleschenbach 
• Heilsbronner Kirchweih 

• Garten im Herbst
• noch freie Plätze „Azubi“

Wir freuen uns auf Ihre Unterlagen in
digitaler Form:

bewerbung@ziegler-praezisionsteile.de

Wir bieten:
Wertschätzung, kollegiales Betriebsklima, ideen-
reiches Team, einen abwechslungsreichen und
sicheren Arbeitsplatz in einem inhabergeführten
Familien-Unternehmen mit langfristigem Denken
und eine gute Gesprächskultur.

Trau Dich:
bewerbung@ziegler-praezisionsteile.de

WIR INVESTIEREN UND SUCHEN▼ VERSTÄRKUNG!
� Zerspanungsmechaniker & CNC-Fräser/-in

(m/w/d) in Vollzeit

Deine Aufgaben:
– Fräsen von Einzelteilen und Kleinserien
– Einrichten von Maschinen
– Programmieren nach Zeichnung
– Fertigungsprozess überwachen

Du bringst mit:
– Abgeschlossene Ausbildung als Werkzeugmacher/-in,
Formenbauer/-in oder Zespanungsmechaniker/-in

� Mitarbeiter in der Qualitätssicherung
(m/w/d) in Vollzeit

Deine Aufgaben:
– Qualitätsprüfung von Bauteilen
– Vermessen von Bauteilen an einer Zeiss CNC-Messmaschine
– Konventionelles Messen
– Bearbeiten von Dokumentationen nach Vorgabe und Kundenkriterien

Du bringst mit:
– Kenntnisse in der Qualitätssicherung
– Weiterbildungen im Bereich Qualitätssicherung wünschenswert
– Abgeschlossene Ausbildung im Bereich Metallverarbeitung
– Sicherer Umgang mit Messmitteln

� Mitarbeiter in der Produktion
(m/w/d) in Vollzeit

Deine Aufgaben:
– Einlegen und Entnahme von Bauteilen in Fräsmaschinen
– Entgraten von Bauteilen
– Montage von Baugruppen

Du bringst mit:
– Handwerkliches Geschick
– Erfahrung mit CNC-Maschinen von Vorteil
– Strukturierte und gewissenhafte Arbeitsweise

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.ziegler-praezisionsteile.de
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- 4,5 Tage Woche

- geregelte, familienfreundliche 

   Arbeitszeiten

- kein Wochenenddienst

- gerechte Bezahlung

Dir ist Deine

Work-Life-Balance wichtig?

Uns auch! 

Also bewerb‘ Dich bei uns!

Als weltweit tätiges Unternehmen mit Hauptsitz in Heilsbronn, 
entwickeln und produzieren wir innovative und ökologische Sys-
temlösungen für Schallschutz und Flächenheizungen.
Zur Unterstützung unseres engagierten Teams in Heilsbronn 
suchen wir ab sofort in Vollzeit (40 Wochenstunden):

eine/n kaufmännische/n Mitarbeiter/in (m/w/d)
für den Vertriebsinnendienst 
sowie Versand & Logistik m/w/d
Weitere Informationen: www.wolf-bavaria.com

SCHALLDÄMMUNG FLÄCHENHEIZUNG TROCKENESTRICH

Wolf Bavaria GmbH 
Gutenbergstraße 8 
91560 Heilsbronn 

Tel.: +49 (0) 9872 953 98 0 
Fax: +49 (0) 9872 953 98 - 11 
Email: info@wolf-bavaria.com
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MERKENDORF
Im Sommer gemeinsam zum 
Feierabend kurze literarische 
Texte hören, um damit den neu-
en öffentlichen Bücherschrank 
einzuweihen. Dazu lud der Ver-
ein „Kultur in Merkendorf“ (KiM) 
in den Stadthof ein. 
An den „Lesewochen“ trugen 
Einheimische und Auswärtige 
aus verschiedenen Werken Text-
passagen vor. An einem Abend 
war etwa Stephanie Heinrich, 
die Leiterin der Ansbacher Stadt-
bücherei, zu Gast, um Bücher 
fränkischer Autoren vorzustellen.
Sie las aus Fritz Stieglers „Hei-
ner“ oder von Ewald Arenz 
„Der große Sommer“.
An weiteren Abenden waren der Ansbacher Autor Ulrich Rach 
zu Gast, der aus seinem Buch „Die Zeit verrinnt – Momente 
bleiben“ vorlas oder Jochen Schmidt, Vorsitzender von KiM, 
der Texte und Gedichte des Nürnberger Mundartdichters 
Maximilian Kerner rezitierte.
Die Referendarin Lena Hartnagel und die Lehrerin Franziska 
Argmann brachten an zwei Spätnachmittagen mit ihrem 
Papiertheater kurze Geschichten für Kinder auf die Bühne. 
Stadtpfarrer Detlef Meyer las aus „Der ganze Fisch war voll 
Gesang“ des Theologen Klaus-Peter Hertzsch.
Die ehemalige Merkendorfer Grundschullehrerin Regina 
Schwab lud an einem Abend zu einer Lesung aus „Die Nach-
tigall“ von Franz Hohler mit anschließender Stadtführung ein. 

Lesungen für den Bücherschrank

Und der Germanist Christian Hübner entführte 
in die Merkendorfer Historie und die Geschich-
te des Klosters Heilsbronn aus dem Werk von 
Georg Muck.
Jochen Schmidt zeigte sich mit der Resonanz 
zufrieden. „Wir können uns vorstellen im 
nächsten Jahr ein ähnliches Programm anzu-
bieten“, sagte er am Rande eines Leseabends. 
Gleichzeitig lud er alle Leseratten zum nächsten 
Treffen des KiM-Literaturkreises ein, der von 
Regina Schwab geleitet wird. Dieser trifft sich 
am 4. Oktober im Gemeindehaus. 
Der Bücherschrank, der gern rege genutzt 
werden darf, wurde mit Mitteln aus dem Regi-
onalbudget gefördert. Er soll zukünftig im 
Stadtgebiet an verschiedenen Plätzen Station 
machen. 
       Text + Fotos: Daniel Ammon

Stephanie Heinrich von der Ansbacher Stadtbücherei las Passagen 
aus vier fränkischen Büchern.

Der neue öffentliche Bücherschrank.
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• NEUBAU • MODERNISIERUNG • RENOVIERUNG

Telefon 09871 / 65 62 50 · Telefax 09871 / 65 62 51
Fohlenhof 6 · Gewerbegebiet · 91575 Windsbach

E-mail: info@kdm-massivbau.de · www.kdm-massivbau.de

Hausaufstockung, Treppenhaus. Umbau eines
Einfamilienhauses in ein Zweifamilienhaus,

barrierefreier Bungalow in den Garten gebaut.

Doppelhausanbau, Dachgeschoß-Umbau,

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Bei der Tennisabteilung des TSC Neuendettel-
sau wurden die U8 und die U10 Meister in ihren 
Klassen.
Die U8 wurde in der Nordliga1 mit vier Siegen 
in vier Spielen ungeschlagen Meister. Die U10 
musste sechsmal antreten und wurde mit fünf 
Siegen Meister. Herzlichen Glückwunsch!
Bei der Trainingsgruppe der U8 waren dabei: 
Verena Velkova, Heidi Ruhs, Emilia Scharrer, 
Max Schuster, Paul Hammon, Max Leidenber-
ger, Benedikt Lebherz, Mia Gruber, Greta Ruhs, 
Samara Watson, Fay Neumann, Nicklas Velek, 
Mark Zenn und Raphael Meyer.
Bei der U10 waren im Training dabei: Vanessa 
Velkova, Verena Velkova, Marcel Weber, Elo-
ra Watson, Heidi Ruhs, Emilia Scharrer, Max 
Schuster, Lennart Ammon, Paul Hammon, Anna 
Leidenberger und Max Leidenberger. Trainer der 
beiden Mannschaften ist Jan Velek.

Neuendettelsauer Tennis Meister U8 + U10

U10: Verena Velkova, Vanessa Velkova, Lennart Ammon, Elora Watson 
U8: Max Leidenberger, Heidi Ruhs, Paul Hammon

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Schwab

Kerwa

Öffnungszeiten:

30.09-03.10.22vom

ab 11 Uhr Schlachtschüssel

ab 19 Uhr Unterhaltungsmusik mit „Jürgen Hacker“
Mittagstisch

Herzliche Einladung zu unserer

30.09.
1.10.

2 ..10

3 ..10

Mittagstischab 11 Uhr

ab 11 Uhr

ab 19 Uhr Unterhaltungsmusik mit „Stefan Lingmann“
Mittagstischab 11 Uhr

Di -Do
Fr

17 - 21 Uhr
17 - 22 Uhr

Sa 11 - 22 Uhr
Abholung Warme Küche
11-14.30 Uhr 17-20 Uhr

&
&

So 11 - 21 Uhr
Abholung Warme Küche
11-14.30 Uhr 17-20 Uhr

&
&

Mo
Ruhetag

Klosterstr. 4 • 91564 Neuendettelsau OT Aich • Tel.: 09872/7794 • Fax: 5262

Abholung Warme Küche 17 - 20 Uhr&

www.aurachstueberl.de
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STELLENANZEIGE

Wir suchen

Heizung- & Sanitärfachleute (m/w/d)
Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung für ein

persönliches Bewerbungsgespräch.

Bechhofen 5 · 91564 Neuendettelsau

Internet: www.sitzmann.de • info@sitzmann.de

Telefon 09874 / 57 19 · Telefax 09874 / 59 57

• • •
• • •

Sanitär-Installation Heizungs- u. Lüftungsbau Solaranlagen
Bauspenglerei Forst- und Gartengeräte

GmbH

Praxis für Logopädie und
Lerntherapie Elfriede Willer

Praxis Windsbach
Moosbacher Straße 8 • 91575 Windsbach

Tel. (09871) 12 50 • Fax (09871) 12 26Hausbesuche!

Kurse für Kinder: - Rechtschreibtraining

Ab

1. Klasse
Schnupperstunde

jederzeit möglich

- Konzentrationstraining (MKT)
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„Nur das Beste für unser Kind – Worauf es wirklich ankommt“

ANSBACH (Eig. Ber.) 
Eltern wollen immer nur das Beste für 
ihr Kind. Doch wo ist der Übergang zu 
Verwöhnen und Überfürsorge? Was 
ist zu viel? Was zu wenig? Was kann 
ich meinem Kind zumuten? Erst recht, 
wenn eine Krise die nächste jagt? Fra-
gen wie diese stellen sich viele Eltern 
in Bezug auf den Umgang mit ihren 
Kindern.
Familientherapeutin Anette Franken-
berger aus München gibt Antworten. 
Sie spricht am Dienstag, 11. Oktober, 
auf Einladung der Staatlich anerkann-
ten Beratungsstelle für Schwanger-
schaftsfragen am Landratsamt Ans-
bach in der Schranne in Dinkelsbühl 
ab 19:30 Uhr. Der Abend mit Anette 
Frankenberger bildet den Auftakt der 

Veranstaltungsreihe „Vom Baby 
bis zum Teenager“, die jedes Jahr 
im Herbst vom Gesundheitsamt 
angeboten wird. Das gesamte Pro-
gramm der Reihe ist unter www.
schwanger-in-ansbach.de abruf-
bar.
Karten im Vorverkauf gibt es am 
Gesundheitsamt Ansbach (Tele-
fon 0981/468-7102) und Dinkels-
bühl (Telefon 09851/3052) oder 
beim Touristikservice Dinkelsbühl 
(Telefon 09851/902-440, Mail tou-
ristik.service@dinkelsbuehl.de). 
Im Vorverkauf kostet eine Karte 
vier Euro, an der Abendkasse fünf 
Euro.

Foto: Landratsamt Ansbach / 
Evelyn Friedrich

ANSBACH (Eig. Ber.) 
Ob Wild aus nahen Wäldern, Eier vom Geflügelhof nebenan oder heimische 
Handwerkskunst: Regionale Produkte liegen im Trend. „Zahlreiche Direktver-
markter stellen im Landkreis Ansbach hochwertige Erzeugnisse her und sorgen 
dafür, dass diese auf kurzen Wegen zu den Kunden kommen. Bei uns kann man 
sich Heimat schmecken lassen“, bringt es Landrat Dr. Jürgen Ludwig auf den 
Punkt. Unter dem Motto „Landkreis Ansbach – Heimat schmecken“ steht auch 
die neue Faltkarte der Direktvermarkter des Landkreises Ansbach. 
„Mit der neuen Faltkarte kann man sich auf einen Blick informieren, welche 
Direktvermarkter in der Nähe zu finden sind, wann Wochenmärkte stattfinden 
und wo es regionale Spezialitäten gibt“, erklärt Regionalmanagerin Stefanie 
Regel. Im praktischen DIN A6-Format umfasst die achtseitige Faltkarte 163 
Direktvermarkter-Adressen, sortiert nach Orten und in einer Übersichtskarte 
veranschaulicht. Der Faltkarte sind zudem die angebotenen Produktgruppen zu 
entnehmen. Als besonderes Extra gibt es QR-Codes, mit denen man zu Videos 
gelangt, die hinter die Kulissen der Direktvermarkter blicken. 
Die neue Faltkarte steht zum Download unter www.direktvermarktung-land-
kreis-ansbach.de zur Verfügung. Hier kann man zudem weitere Informationen 
rund um regionale Produkte aus dem Landkreis Ansbach, wie Rezepte zu 
Herbstleckereien, entdecken.                 Foto: Landratsamt Ansbach / Josephine Georgi 

„Heimat schmecken“: 
Neue Faltkarte zeigt Direktvermarkter auf einen Blick

Landrat Dr. Jürgen Ludwig sowie die Regionalmanagerinnen Stefanie Regel (rechts) und Andrea Denzinger präsentieren die neue Faltkarte der Direktvermarkter.

NEU in den HABEWIND NEWS im Oktober/November 2022 
(Ausg. 418 Erscheint: 22.10.22/419 Erscheint: 05.11.22)

Sonderthema „Netzwerk Direktvermarkter - Frisches vor Ort im Habewind-Land“

Inflations-Pakete schnüren für die regionale Wertschätzung!

Im Geldbeutel wird’s klamm – das Brot aus dem Supermarkt schmeckt nicht. Das Gemüse ist teuer. Wo gibt es was 
frisches ohne weite Wege? Wer verkauft Holz in meiner Nähe? Welcher Automat bietet wann frische Eier und guten 
Schinken? Wann hat der Hofladen geöffnet und was ist wann zu haben? Welche Bäume sind zum Ernten freigegeben 
und wie gekennzeichnet? Wer entsaftet wo und wann? Gibt es eigentlich eine regionale Tauschbörse für Lebensmittel 
oder Handwerksbedarf? 

Gerne unterstützen wir Ihre Arbeit als Direktvermarkter / Hofladenbesitzer / Automatenbetreiber / sonstiger Ideen- und 
Geheimtippträger mit Sonderkonditionen bei Ihrer Werbeanzeige. Ansprechpartnerin S. Gebhardt an: anzeigen@habewind.de, 
I. Milisterfer an: Außendienst@habewind.de oder G. Buckl an gerlinde.buckl@habewind.de

Einzeiler mit Informationen von Vereinen und Privatpersonen (z.B. „Freie Apfelernte in XY-Dorf mit gelber Kennzeichnung des 
Gartenbauvereins Schneckenhaus – Infos unter www.XY-Schnecke.de) veröffentlichen wir auf diesen Sonderseiten kostenlos!

Neue Ideen braucht das Habewind-Land…

Julia Fälschle und Martina Hartmann (von links) von der 
Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 

am Landratsamt Ansbach.
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Transport und Forsttechnik
Wi l ler

Rückersdorf 9 · 91586 Lichtenau · Handy: 0174 3905261

• Baumfällung /

Holzeinschlag

• Problemfällung/

Hochentastung

• Holzrückung

• Brennholzverkauf

• Schüttgut/ Baustofftransporte

• sämtliche Erdarbeiten, Abbruch

• gewerbliche und

landwirtschaftliche Transporte

... und vieles mehr

WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.)
Vogelbeobachtung in der Demenztherapie? Gemeinsam mit 
dem Bayerischen Landesbund für Vogelschutz versucht sich 
das Seniorenwohnen Wolframs-Eschenbach an diesem innova-
tiven Ansatz.
Von Ziegen bis hin zu Therapiehunden: Dass Tiere eine Berei-
cherung für Senioren sind, ist keine Neuheit. So kommt LBV-
Referentin Simone Reuter Anfang des Monats ins Haus, um 
mit den Senioren ein Vogelhaus sowie ein Beobachtungsfens-
ter im Garten aufzustellen und sie in die Vielfalt der heimischen 
Vogelwelt einzuführen. „Unsere Bewohner konnten lernen, 
wie sich die verschiedenen Arten unterscheiden und was für 
Besonderheiten sie besitzen“, so Einrichtungsleiterin Karin 
Weeger. Zusätzlich bringt Reuter bei ihrem Besuch Spiele 
und bunte Aufzieh-Stoffvögel mit, die das Geräusch der jewei-
ligen Vogelart abspielen. „Voller Begeisterung haben unsere 
dementiell erkrankten Bewohner die Stofftiere aufgezogen und 
dem Zwitschern gelauscht. Dann haben sie den ganzen Mittag 
versucht diese mit den Geräuschen der Vögel in unserem Gar-
ten zu vergleichen“, so die Einrichtungsleiterin.
Das Spielen mit den Stofftieren, sowie das Beobachten der Fut-
terstation, sei nun fester Bestandteil des Alltags der Bewohner. 
„Ganz gespannt laufen die Senioren jeden Morgen ans Vogel-
haus und schauen, ob schon Kerne geknackt wurden.“ 
Doch das „Vogel-Kino“ dient nicht nur dem Spaß. Weil es meh-
rere Sinne anspricht, aktiviert dieser neue Ansatz der Tierthera-
pie den Demenzkranken. 

„Alle Vögel sind schon da“
Neuer Ansatz der Tiertherapie im Seniorenwohnen Wolframs-Eschenbach

Ebenso finden durch das Hobby der Senioren angeregte 
Gespräche über die Tiere statt. „Wie wir schon nach kurzer Zeit 
sehen können, sorgt das Vögel-Beobachten für ein gesteigertes 
körperliches und seelisches Wohlbefinden, stärkt die kognitiven 
Ressourcen, steigert die körperliche Aktivität und Mobilität und 
fördert das soziale Wohlbefinden“, weiß die Einrichtungsleite-
rin. Zudem können die Tiere Erinnerungen in den Bewohnern 
auslösen, etwa an frühere Waldspaziergänge mit den Kindern, 
Enkeln oder gar die eigene Kindheit.             Text + Foto: Heidi Jank

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Menschen, die an Demenz erkrankt sind, brauchen im Fort-
schreiten der Erkrankung rund um die Uhr Betreuung. Damit 
sie möglichst lange in ihrem eigenen Zuhause leben können, 
stehen pflegenden Angehörigen neben Mitarbeitenden aus 
der Angehörigenberatung und ambulanten Pflegediensten 
auch ehrenamtliche Demenzbegleiterinnen und -begleiter 
beratend und helfend zur Seite. Ausgebildet werden sie 
mit dem Schulungsprogramm der Fachstelle für pflegende 
Angehörige von Diakoneo. Für den nächsten Kurs, der im 
Oktober in Ansbach startet, können sich Interessierte ab 
sofort anmelden. 
Insgesamt umfasst der Kurs 40 Stunden. Die Schulung fin-
det an vier Samstagen statt. Schulungstage sind samstags 
am 15. Oktober, 22. Oktober, 29. Oktober und 05. November. 
Der Abschlusstag ist der Mittwoch, 09. November. 
Für die Schulung wird ein Unkostenbeitrag erhoben. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel: 
09874/85555 oder per E-Mail: angehoerigenberatung.ans-

bach@diakoneo.de

Schulung zur ehrenamtlichen 
Demenzbegleitung startet im Oktober
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In einem Satz: Baustoffe

kauft man bei:
Montag - Freitag 7 - 17 Uhr, Samstag 8 - 12 Uhr

91575 Windsbach, Denkmalstraße 33-35, Tel.: 09871/6 72 40

91522 Ansbach , Nürnberger Straße 40, Tel.: 0981/2666 u. 94542

98708 Gehren/Thür., Zum Schloßpark 1,  Tel.: 036783/87245

Sprechen sie uns an, wir beraten sie gerne.

Alles für Gartengestaltung
und Landschaftsbau

Ob Beton oder Naturstein sie haben die Wahl.

• Pflaster und Gartenplatten
• Beeteinfassungen Rabatten Palisaden Pflanzringe Säulen
• Mauersysteme Winkelstützelemente Gabionenwände Zäune
• Teichfolien
• Hochbeete Kräuterspiralen
• Zierkiese und Splitte
• Blumenerde Torf Rindenmulch
• Sand Kies Schotter Mineralbeton
• Regenwasserzisternen und Regentonnen
• Mülltonnenschränke
• Bedachungsmaterialien für Terrasse Carport u.v.m.
• Propangas für Grill und Heizer

Dies ist nur ein kleiner Auszug aus unserem Sortiment

Wir bieten ihnen alles für Neu-, Aus-,
Umbau und Renovierung.

Die Ausstellungsflächen sind auch außerhalb
unserer Geschäftszeiten begehbar.

Lassen sie sich von unserem Profiteam beraten.

Paulisch

Fischbach 14
91586 Lichtenau
09827 / 3529947
PaulischGmbH@gmx.de

www.mpkp-dienstleistungen.net

• Garten- und  Landschaftspflege
Grundstückspflege
Baumfällung

• Gehölzpflege
• Gartengestaltung

•
•

GmbH

Birkenhofstraße 14

91564 Neuendettelsau

Tel.: 09874-68 93-0

www.arlt-fensterbau.de

Charmante Zugänge für Ihr Haus
- Haustüren aus Holz
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
Nach der souveränen Meisterschaft vergangener Spielzeit in 
der Regionalliga Süd mit 36:0 Punkten laufen die Vorbereitun-
gen auf Hochtouren für das in wenigen Wochen beginnende 
Abenteuer 3. Bundesliga. 
Aufgrund der aussichtsreichen Tabellensituation konnte der 
personelle Bereich sehr früh abgeschlossen werden. Ihrer 
nachhaltigen Philosophie sind die TSV Verantwortlichen 
um Mannschaftsführer Andreas Staudacher hier weiter treu 
geblieben. Den „Kern“ der Mannschaft bilden unverändert der 
sympathische Tscheche Petr Husnik und unsere beiden Nürn-
berger Tobias Ehret und Yevgenij Christ. Als Neuzugänge wird 
dem Windsbacher Publikum der Polnische Spitzenspieler 
Boguslaw Koszyk sowie punktuell der Indische Nachwuchs-
spieler Jeet Chandra präsentiert werden. Beide Akteure waren 
die letzten Jahre in der polnischen Superliga aktiv und sind 
mit einem TTR Wert jenseits der 2300 Punkten eingestuft. 
Viel intensiver und umfangreicher war die Arbeit abseits der 
Platte. So gelang es Mannschaftsführer Andreas Staudacher 
einen Ausrüstervertrag mit der bekannten Tischtennis-Firma 
TIBHAR an Land zu ziehen. Diese wird die Windsbacher Bun-
desligamannschaft in den kommenden vier Jahren mit Equip-
ment versorgen.
Profitieren wird davon auch die gesamte Tischtennis-Abtei-
lung der Windsbacher mit sieben Herren- und drei Jugend-
Mannschaften, diese werden ebenso sukzessive von der 
bisherigen Marke „Butterfly“ auf Tibhar umgestellt. Hierbei 
wurde eine Kooperation mit dem Tischtennisfachgeschäft 
„Frieders TT-Eck“ aus Ansbach forciert, um die Materialien 
schnell und unkompliziert nach Windsbach zu bekommen.
Optisches Highlight sind die neuartigen „schwarze Tischten-
nisplatten“, so Andreas Staudacher. Er freut sich besonders 
auf die Präsentation der neuen Trikots und Trainingsanzüge, 
bei denen zahlreiche neu gewonnene Sponsoren werblich her-
vorgehoben werden.
Tipp: 3. Bundesliga-Spiel TSV Windsbach vs. SV Sach-
senring Hohenstein-Ernstthal am 2. Oktober um 14:00 Uhr 
in der Doppelturnhalle der Grund- und Mittelschule Winds-
bach!                Text + Foto: Andreas Staudacher

TSV Windsbach Tischtennis: 
Abenteuer 3. Bundesliga beginnt!

MERKENDORF
Nach zwei Jahren coronabedingter Zwangspause lockte die 
Merkendorfer Kirchweih zahlreiche Besucher in die histori-
sche Altstadt. Den Kirchweihbaum stellten die zwei Dutzend 
Kerwabuam bei strahlendem Sonnenschein unter den Augen 
zahlreicher Schaulustiger mit Muskelkraft am Freitagabend 
auf dem Marktplatz auf.
Zuvor hatten sie den 25 Meter hohen Baum festlich 
geschmückt, wie die Merkendorfer Krautkönigin Paula I. 
verriet. Nach knapp eineinhalb Stunden stand das Prachtex-
emplar in der Senkrechten. In Anschluss zogen die Kerwa-

Feiern bis in den frühen Morgen
Merkendorfer Kirchweih mit Bieranstich und Vergnügungspark

buam und -madli mit der 
Musikgruppe „8 Franken“ 
zum Festzelt, wo Bür-
germeister Stefan Bach 
erstmals den Bieranstich 
vornahm. Gekonnt trieb er 
den Hahn in das Fass und 
eröffnete so seine „erste 
richtige Kirchweih“, wie er 
es formulierte. Fand doch 
in den Coronajahren eine 
abgespeckte Version der Veranstaltung in Form der „Wirts-
haustage“ in den Gasthäusern statt.
Freitagabend kamen Freunde des Rock’n Roll in der Schmidt-
scheune mit der Band „Hot Rod Gang“ voll auf ihre Kosten. 
Der Vergnügungspark mit Karussell, Schiffschaukel und 
Kettenkarussell zog vor allem Familien und Jugendliche an. 
Cocktail- und Weinliebhaber fanden ein reichliches Angebot 
auf dem Kirchweihareal. Vor und am „Glückshafen“ konn-
ten Losfreudige ihr Glück versuchen und dabei die örtlichen 
Kindergärten unterstützen. Eine Party mit DJ Bachi sorgte 
am Samstagabend unter freiem Himmel unterdessen für aus-
gelassenes Partyfieber. Und die „Wittmann’s Buam“ aus der 
Nachbarstadt Wolframs-Eschenbach heizten den Besuchern 
des Weinzelts mächtig ein.
Am Sonntagmorgen erinnerten sich die Merkendorfer im 
Festgottesdienst an den eigentlichen Grund des Festwo-
chenendes. Kulturinteressierte konnten das Heimatmuseum 
besichtigen. Auf dem Jahrmarkt gingen Schnäppchenjäger 
auf Beutefang und nicht mehr benötigtes Kinderspielzeug 
wechselte den Besitzer. Und die Landfrauen Hirschlach-Neu-
ses boten zur Kaffeezeit leckere Kuchen an. 

Text + Fotos: Daniel Ammon
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FITNESS
Neuendettelsau Hauptstraße 39

FITNESS
Windsbach
Tel: 09874 / 687 166

www.physio-agko.de

OKTOBER
1 MONAT

GRATIS TESTEN! 15,80 €
pro Monatab

KEIN VERTRAG - KEINE KOSTEN

Bahnhofstraße 1
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Chemnitzer Str. 33
91564 Neuendettelsau

Tel.: 0175 / 24 75 722

�Innen- und Außenreinigung
Ceramic- u. Nanoversiegelung
Waschen & Polieren
Lederpflege

�
�
�

• Lack Scheibenreparatur • Tönungsfolieneinbau
• KFZ - Ersatzteile• Dellenentfernung • Scheinwerfer

- und
aufbereitung

• Unfallinstandsetzung

Fahrzeugaufbereitung
Scheibentönung
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Sind Sie auch schon mal darüber gestolpert? Da werden 
aktuell im Internet und in einigen Geschäften sogenannte 
„Spritspardongle“ angepriesen. Kleine elektronische Stecker, 
die einfach an die OBD-Buchse (OBD = On Board Diagnose) 
im Fußraum des Fahrers angesteckt werden. Und angeblich 
große Wirkung entfalten. Bis zu 15% Kraftstoffersparnis wür-
den sie bringen, heißt es in der Produktbeschreibung. Und 
das zu Preisen zwischen 8,99 und 39,99 Euro. Wenn das nicht 
verlockend klingt! Die Ausgabe hätte sich schnell amorti-
siert – wenn es denn stimmen würde mit der versprochenen 
Ersparnis.
Spritsparmittel sind schon sehr lange auf dem Markt. Und 
zwar diverser Art. Es gibt zum Beispiel Pillen für den Tank, 
Magnete an der Kraftstoffleitung, Ölzusätze und vieles mehr, 
was angeblich Verbrauch und Emissionen senken sollte. Die 
Mittel tauchen besonders dann verstärkt auf, wenn die Kraft-
stoffpreise steigen oder Fahrverbote drohen. Ihr Versprechen 
eingehalten hat keines der Produkte, die der ADAC im Laufe 
der Jahre untersucht hat. Der ADAC hat ein aktuell vertriebe-
nes „Dongle“-Gerät in Zusammenarbeit mit der Computerzeit-
schrift „c‘t“ untersucht. Der Dongle mit dem Namen ecoOBD2 
wird einfach auf die Diagnosebuchse des Autos aufgesteckt. 
Es gibt ihn in einer blauen Version für Dieselmodelle und 
einer grünen für Benziner. 
Verblüffendes Ergebnis: Die Elektronik-Experten von „c’t“ 
konnten keinerlei Kommunikation über die Diagnosebuch-
se feststellen. Es existieren schlicht keine Signale, die den 
Spritverbrauch irgendwie beeinflussen könnten. Um zu funk-
tionieren, hätten mindestens zwei Kontakte des Steckers am 
ecoOBD2 mit der Schaltung verbunden sein müssen, damit 
er Kontakt zum CAN-Bus des Autos aufnehmen könnte. Dies 
ist aber nicht der Fall, es besteht überhaupt keine elektrische 
Verbindung zum CAN-Bus. Der Dongle enthält nur einen 
Spannungswandler, drei Leuchtdioden sowie die dazu erfor-
derlichen Schalttransistoren, Widerstände und Kondensato-
ren, weiterhin acht Vorwiderstände und einen Taster. Schließ-
lich eine integrierte Schaltung, bei der einige Kontakte aber 
gar nicht angelötet sind. Zwei weitere Kontakte dienen der 

Spritspar-Wundermittel gibt es (leider) nicht

Spannungsversorgung, einer ist für den Schalter, drei für die 
Leuchtdioden. Der ecoOBD2 blinkt und tut so, als ob er arbei-
tet. Mehr passiert aber nicht.
Also: Lassen Sie sich nicht von vollmundigen Versprechun-
gen oder vermeintlich wissenschaftlichen Begründungen 
(z.B. „elektrostatische Aufladung bipolarer Kohlenwasser-
stoffmoleküle“) blenden. Wirkungsvoll Sprit sparen kann man 
mit einem zurückhaltenden Gasfuß und mit vorausschauen-
der Fahrweise. Spritsparwundermittel gibt es nicht.

Text + Foto: © ADAC Test und Technik

RÖTHIG
REIFEN + AUTO SERVICE

Ihr Kfz-Meisterbetrieb

Sandbuck 11
91575 Windsbach

09871 228

www.reifen-roethig.de

Sicher durch den Winter
Rechtzeitig an

Winterreifen
denken!
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Baumgärtner Automobile e.K.
Rother Straße 19            91575 Windsbach
baumgaertner-automobile@web.de
Tel.: 09871 / 6780-0                 Fax: 09871 / 6780-80

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen:

(m/w/d) in Vollzeit

zur Verstärkung in unserem Team.

KFZ-Mechatroniker / KFZ-Mechaniker

- Elektronische Achs- und Spurvermessung

Ihre Aufgaben:

- Inspektionsarbeiten gemäß Herstellervorschriften

- Unfallreparaturen

- Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten

- Verschleißreparaturen

- Diagnosearbeiten und Fehlerfindung

- flache Hierachien und schnelle Entscheidungswege

- gewissenhafte, qualitative und selbständige Arbeitsweise

- Freude an Teamarbeit

- leistungsgerechte Vergütung

- aufgeschlossenes und kollegiales Umfeld

- gutes Betriebsklima

- abgeschlossene Ausbildung

Ihr Profil:

- kundenorientiertes Verhalten

Das können Sie von uns erwarten:
- einen interessanten und abwechslungsreichen Aufgabenbereich

- Vorbereitung von Hauptuntersuchungen

Manche Igelmänner legen weite Strecken zurück und über-
queren viele Straßen, um ein passendes Weibchen zu finden. 
Besonders viele verkehrstote Igel gibt es deshalb in der Paa-
rungszeit. Der Bund Naturschutz (BN) gibt Tipps, was jeder 
jetzt tun kann.
Die Paarungszeit der Igel ist regionenabhängig von April bis 
September. In dieser Zeit können liebestolle Igelmänner bis 
zu fünf Kilometer in einer Nacht zurücklegen, um eine willige 
Igeldame zu finden. Dabei begegnen ihnen viele Gefahren. 
„Haupttodesursache während der Paarungszeit ist der Stra-
ßenverkehr. Laut einer Untersuchung in den 90er Jahren, 
haben sendermarkierte Igel damals schon bis zu 28 Straßen 
in einer Nacht überquert. Durch die seitdem gestiegene Stra-
ßendichte sind das heute vermutlich viel mehr Überquerun-
gen“, meint Claudia Lehner-Sepp vom BN-Kreisvorstand.
Doch warum überqueren Igel so häufig Straßen? Der Grund 
dafür ist laut BN einfach erklärt. „Unser heimischer Braun-
brustigel lebt überwiegend in besiedelten Gebieten. Die 
zunehmende Verdichtung des innerörtlichen Lebensraums 
und die Undurchlässigkeit vieler Gartenzäune zwingt die 
Igel auf die Straße“, erklärt Karin Brenner, Beisitzerin der 
BN-Kreisgruppe Ansbach. Auch die Ökologie der Tiere spielt 
eine Rolle. Das Streifgebiet eines Igels ist durchschnittlich 33 
Hektar groß und vergrößert sich während der Paarungszeit 
bei männlichen Tieren auf über 100 Hektar. Beim Weibchen 
bleibt es das ganze Jahr über gleich. Deshalb liegt die Ver-
mutung nahe, dass im Sommer mehr männliche Igel über-
fahren werden. „Wirklich helfen kann nur vorrausschauendes 
Fahren mit einer angemessenen Geschwindigkeit“, sagen 
Brenner und Lehner-Sepp. „Jedes Auto, das nicht fährt, 
schützt unser Klima und Igelleben“. 
Igel sind auf ihrer nächtlichen Tour nicht unbedingt auf 
Samtpfoten unterwegs. Hat ein Männchen die Dame seiner 
Wahl gefunden, kann er mächtig Lärm machen. Stunden und 
sogar Nächte kann es dauern, bis es zu einer erfolgreichen 
Paarung kommt. „Bei der Balz umkreisen Igelmännchen die 
Weibchen, was diese zunächst mit Boxhieben und genervtem 
Fauchen quittiert. 
Dieses Umwerben wird Igelkarussell genannt. Erst wenn das 
Weibchen in Paarungsstimmung ist, darf der Igelmann auf-
reiten“, erklären die beiden BN-Aktiven. Wenn man also jetzt 
zwei Igel tuckern und dampflokartig puffern hört, dann han-
delt es sich vermutlich um ein Liebespaar. Übrigens: Nach 
der Paarung macht sich der Igelmann aus dem Staub und 
sucht sich ein neues Weibchen. Die gefährliche Partnersuche 
geht weiter.     Foto: Martina Gehret

Achtung Autofahrer – liebestolle 
Igelmänner unterwegs!
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- Klimaservice
- Achsvermessung
- Inspektion für alle Fahrzeugtypen
- Reifen & Bremsenservice
- HU & AU
- Fehlerdiagnose
- Unfallinstandsetzung
- Hol und Bringservice
- Pannenservice
- Leihwagen
- Neu & Gebrauchtwagenverkauf

 

Reparatur aller Automarken & Hersteller

Mehr Informationen zu unseren Leistungen finden 
Sie auch online unter www.kfz-aulitzky.de

KFZ AULITZKY
Ihre freundliche & freie KFZ-Meisterwerkstatt

Handy 0171 / 1285237
Whatsapp 09874 / 4108
info@kfz-aulitzky.de

Birkenhofstraße 8a 
91564 Neuendettelsau 
Tel: 09874 / 4108

Ihre freundliche & freie KFZ-Meisterwerkstatt

• Urlaubscheck
• Reifendienst
• Klima-Check
• Reifen & Bremsenservice
• 24h Notdienst

Abschlepp -und Pannenservice
• Inspektion aller Fahrzeugtypen nach

Herstellervorgaben
• Neuste computerunterstützte

Fehlerdiagnose
• Neu- & Gebrauchtwagenverkauf
• Unfallinstandsetzung
• Hol -und Bringservice
• Achsvermessung
• Auspuffservice
• HU & AU

Unsere Leistungen für Sie

Follow us on
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Der Geh- und Radweg zwischen den Orten Müncherlbach 
(Stadt Heilsbronn) und Buchschwabach (Marktgemeinde Roß-
tal, Landkreis Fürth) entlang der Bundesstraße 14 ist offiziell 
eröffnet worden. Damit wurde eine Lücke zwischen den Land-
kreisen Ansbach und Fürth geschlossen. Landrat Dr. Jürgen 
Ludwig und sein Fürther Kollege Matthias Dießl freuten sich 
über die Fertigstellung. 

Auch von den jeweils zuständigen Staatlichen Bauämtern 
waren Vertreter vor Ort. Andreas Eisgruber, der Behördenleiter 
des Staatlichen Bauamtes Nürnberg, betonte, dass der Grund-
erwerb beim Radverkehr immer ein schwieriges Thema sei. Er 
und sein Kollege Andreas von Dobschütz nutzten die Gelegen-
heit und testeten den Radweg mit den mitgebrachten Rädern.

Die beiden Kommunen wurden durch den Bürgermeister der 
Stadt Heilsbronn, Dr. Jürgen Pfeiffer, und Kämmerer Richard 
Witt aus Roßtal vertreten. Sie bedankten sich für die gute 
Zusammenarbeit und bekräftigten die Aussagen des Staat-
lichen Bauamtes über den Erwerb der Grundstücke. Hartmut 
Igel, der Radverkehrsbeauftrage des Marktes Roßtal, richtete 
seinen Dank im Namen aller Radfahrer an alle am Bau Betei-
ligten. 

Radweg schließt Lücke zwischen zwei Landkreisen

Der rund 790.000 Euro teure Radwegelückenschuss ist im 
Programm für den Bau von Radwegen 2020 bis 2024 des Baye-
rischen Ministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr enthalten 
und wird durch die Bundesrepublik Deutschland finanziert. 
Insgesamt ist Fahrradweg 2,45 Kilometer lang.

Eröffneten den neuen Radweg zwischen den Landkreisen Ansbach und Fürth: 
Roßtals Kämmerer Richard Witt, Landrat Matthias Dießl, Andreas Eisgruber 

und Andreas von Dobschütz vom Staatlichen Bauamt Nürnberg, Heilsbronns 
Bürgermeister Dr. Jürgen Pfeiffer, Landrat Dr. Jürgen Ludwig und 

Hartmut Igel, Radbeauftragter des Marktes Roßtal.

Foto: Markt Roßtal
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.) 
Die Kleinstadt Frankenmuth im US-Bundesstaat Michigan 
und Diakoneo verbindet eine historische Gemeinsamkeit: 
Pfarrer Wilhelm Löhe. Der Gründer von Diakoneo – der frü-
heren Diakonie Neuendettelsau - hatte 1842 insgesamt 15 
Siedler – die meisten gebürtige Roßtaler - entsandt, den 
Ort Frankenmuth zu gründen. Heute leben dort um die 5300 
Menschen. Deren Bürgermeisterin Mary Anne Ackerman kam 
jetzt mit einer 24-köpfigen Delegation nach Neuendettelsau. 
Unter den Delegationsmitgliedern befanden sich Lehrkräfte, 
Erzieherinnen und Erzieher sowie Professorinnen und Profes-
soren der Saginaw Valley State Universität in Michigan. Ziel 
des Besuchs war es, mehr über inklusive Bildung zu lernen. 
Aus diesem Grund besuchte die Delegation mit dem Lauren-

Besuch aus der amerikanischen Löhe-Stadt Frankenmuth

tius-Gymnasium und dem Förderzentrum St. Laurentius zwei 
Schulen in Neuendettelsau. Das Laurentius-Gymnasium steht 
bereits seit 2010 in engem Kontakt mit der Frankenmuth High 
School. Im zweijährigen Turnus finden Austauschbesuche 
statt. 
Dr. Mathias Hartmann, Vorstandsvorsitzender von Diakoneo 
und Verena Bikas, Vorständin des Bereichs Bildung begrüß-
ten die Delegation in Neuendettelsau. Schulleiterin Ute 
Wania-Olbrich und Schulleiter Uli Harms stellten ihre Schule, 
die verschiedenen Möglichkeiten der Inklusion und die Vor-
bereitung der Schülerinnen und Schüler auf das berufliche 
Leben vor. Im Anschluss gab Matthias Honold, Leiter des 
Diakoneo-Archivs, bei einem historischen Spaziergang Einbli-
cke in Leben und Werk von Wilhelm Löhe.

Foto: Diakoneo / Wagner

WEISSENBRONN (Eig. Ber.)
Ende Juli lud die Freiwillige Feuerwehr Weißenbronn anläss-
lich des 25-jährigen Bestehens der Damenfeuerwehr auf den 
Spielplatz im Ort zum Festakt ein.
Gestartet wurde der Tag mit einem Gottesdienst unter frei-
em Himmel, welcher von Pfarrer Günther Brendle-Behnisch 
gehalten und durch den Posaunenchor Weißenbronn musi-
kalisch begleitet wurde. Anschließend wurden Gaby Hahn-
Gilch, Heidi Eggensdorf, Waltraud Bernecker (fehlt auf dem 
Foto), Karin Bernecker, Birgit Oblasser, Gabi Sitzmann und 
Sigrid Wagner für 25 Jahre Feuerwehrdienst geehrt. Die 
Grußworte der Gäste Dr. Jürgen Pfeiffer, Kreisbrandinspektor 
Hans Pfeiffer und Kreisbrandmeister Bernd Wimmer runde-
ten den offiziellen Teil ab.

Jubiläum, Gottesdienst und Ehrungen 
bei schönstem Sommerwetter

Dieser ging in einen Frühschoppen mit ebenfalls musikali-
scher Begleitung des Posaunenchors über. Den traditionellen 
„Sonntagsbraten“, sowie ein vegetarisches Gericht durften 
sich die Gäste dann zum Mittagessen schmecken lassen, 
ehe es gegen Nachmittag Kaffee und Kuchen gab. Von den 
Veranstaltern wurde für die kleinen Gäste ein umfangreiches 
Unterhaltungsprogramm auf die Beine gestellt. So war zum 
Beispiel eine Hüpfburg, Rundfahrten mit dem Feuerwehrau-
to, Geschicklichkeitsspiele und ein kleines Vorführhaus für 
die wichtige Bedeutung von Rauchmeldern geboten.
Die FFW Weißenbronn möchte sich auf diesem Weg noch-
mals recht herzlich bei allen Helfern und Unterstützern 
bedanken, die dieses Fest möglich gemacht haben!

Text: Florian Bernecker / Foto: Gaby Hahn-Gilch
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GEORGENSGMÜND (Eig. Ber.)
Zu Beginn des Ausbildungsjahrs 2022 starteten 17 Auszubil-
dende bei Toolcraft in ihr Berufsleben. Damit sind bei dem 
mittelständischen Unternehmen mit Sitz in Georgensgmünd 
und Spalt mittlerweile insgesamt rund 440 Mitarbeitende 
beschäftigt, darunter 55 Azubis in acht Ausbildungsberufen.
Der zweitägige Ausbildungsauftakt begann für die Nach-
wuchstalente mit einer Begrüßung durch den Ausbildungs-
leiter Stefan Biegerl. Anschließend bekamen die neuen 
Auszubildenden bei einer exklusiven Firmenführung mit 
Bernd Krebs, Gründer und Vorsitzender des Aufsichtsrats der 
toolcraft AG, und Karlheinz Nüßlein, Vorstand für Personal 
und Produktion, einen Einblick in das Unternehmen. Im wei-
teren Tagesverlauf lernten die Berufsneulinge nicht nur sich 
untereinander, sondern auch die Ausbilderinnen und Ausbil-
der sowie die Azubis der höheren Lehrjahre kennen. Neben 
organisatorischen Informationen und Ausbildungsinhalten 
stand zudem eine Teamaufgabe auf dem Programm, die mit 
viel Freude und Erfolg gemeinsam gelöst werden konnte.
Für Toolcraft ist die Ausbildung und Förderung eigener 
Fachkräfte sehr wichtig. Deshalb wurden in diesem Jahr 
noch mehr Auszubildende eingestellt als in den Jahren 
davor. Sehr erfreulich ist das große Interesse der Mädchen 
an technischen Ausbildungsberufen: Unter den 17 neuen 
Azubis bei Toolcraft sind es 5. Der Mittelständler steht bereits 
für das Ausbildungsjahr 2023 in den Startlöchern und sucht 
schon jetzt nach Bewerbern für das vielfältige Angebot an 
Ausbildungsberufen, wie beispielsweise Zerspanungsmecha-
niker/in, Werkzeugmechaniker/in, Verfahrensmechaniker/
in, Mechatroniker/in oder Fachlagerist/in. Informationen zur 
Ausbildung bei toolcraft und den angebotenen Berufsbildern 
sind unter www.toolcraft.de/karriere zu finden.

Textquelle + Foto toolcraft AG

Die Zukunft fest im Blick
Nachwuchstalente beginnen ihre 
Ausbildung bei der toolcraft AG

In diesem Jahr starteten 17 neue Auszubildende bei 
Toolcraft in ihre berufliche Zukunft.

An alle Schülerinnen und Schüler:

HELUKABEL lädt ein zur 
AUSBILDUNGSNACHT!

20.10.2022, 18-22 Uhr
HELUKABEL GmbH, Neuseser Weg 11, 91575 Windsbach

UNTER DEM MOTTO „DEINE AUSBILDUNG – DEINE 
ZUKUNFT“ KÖNNT IHR HAUTNAH ERLEBEN, WIE EURE 
AUSBILDUNG BEI HELUKABEL AUSSEHEN KANN.  

Was erwartet euch? 
•  Blick hinter die Kulissen der Produktion mit Werksführung
•  Allgemeine Infos zu unseren Ausbildungsberufen  
 Industriemechaniker sowie Maschinen- und Anlagenführer
•  Mitmachstationen 
•  Quiz mit tollen Gewinnen
•  Foodtruck 

Die HELUKABEL Gruppe ist ein  
international führender Hersteller  
und Anbieter von Kabel, Leitungen und 
Kabelzubehör. Mit 60 eigenen Produktions- 
und Vertriebsstandorten in 37 Ländern sind wir 
ein verlässlicher Partner unserer Kunden aus 
Industrie und Infrastruktur.

Wir freuen uns aut einen tollen Abend mit euch  
und euren Familien! Unsere Azubis und Ausbilder  
stehen euch Rede und Antwort! 

FRAGEN ZUR AUSBILDUNG?
Frau Alexandra Wellinger 
Telefon:  07150 9209-0
ausbildung@helukabel.de

helukabel.de/ausbildung
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WEISSBACHMÜHLE 
Dieses Mal hat es endlich geklappt. Die Freiwillige Feuerwehr 
Merkendorf konnte gemeinsam mit ihren Kollegen aus Mer-
kendorf bei Bamberg eine Gemeinschaftsübung bis zum Ende 
durchführen. Nachdem im letzten Jahr ein realer Einsatz 
beim Training dazwischenkam, ging heuer alles reibungslos 
über die Bühne.
Tief stand die Sonne an diesem Freitagabend am Freizeitzen-
trum Weißbachmühle bei Merkendorf, als die großen schwe-
ren Feuerwehrfahrzeuge auf dem schmalen Wirtschaftsweg 
zwischen Maisfeldern und Wiesen zu ihrem Übungsort 
fuhren. Eingebettet in die sich nach Niederschlag sehnende 
Natur und dem Zeltplatz liegt der Speckweiher.

Zusammen üben für den Ernstfall
Gemeinschaftsübung der FFW Merkendorf mit Kameraden aus Merkendorf in Oberfranken

es einen kleinen heftigen Regenschauer aus einer dunklen 
Wolke bei ansonsten strahlendem Sonnenschein gab. 
„Normalerweise haben wir nicht immer das Glück bei den 
Einsätzen ein Gewässer in der Nähe zur Wasserentnahme 
zu haben“, machte Kommandant Rück am Rande der Übung 
deutlich. Dann kämen landwirtschaftliche Güllefässer zum 
Einsatz, die mit dem wichtigen Löschgut gefüllt sind. „Dies 
hilft uns ungemein bei größeren Flächenbränden auf Äckern, 
wie sie auch in unserer Region in letzter Zeit vermehrt auftre-
ten“, stellte Rück fest.
Nach gut einer Stunde hieß es für die 35 Kameraden: „Ende 
der Übung.“ Nun mussten sie alle Schläuche und Gerätschaf-
ten wieder auf die Fahrzeuge verstauen. Kommandant Wer-
ner Rück zog ein positives Fazit der Gemeinschaftsübung mit 
den FFWlern aus Oberfranken. Diese übernachteten auf dem 
nahen Zeltplatz, wo im Anschluss noch beide Feuerwehren 
zusammensaßen und einen ebenso wichtigen Teil der Feuer-
wehrarbeit pflegten: nämlich das Feiern.

Text + Fotos: Daniel Ammon

„Eigentlich wollen wir einen Heckenbrand simulieren“, 
erklärte der Merkendorfer Kommandant Werner Rück. Doch 
aufgrund der anhaltenden Wasserknappheit hatten sich die 
Verantwortlichen entschieden, das aus dem Speckweiher ent-
nommene Wasser dort gleich wieder hineinzuspritzen. 

 
 

               Nutzen Sie die Chance 
 

  
 

 

Die Stadt Merkendorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n  
 

Bautechniker/in (m/w/d)  
 

in Vollzeit mit 39 Wochenstunden.  
 

Die Tätigkeit umfasst im Wesentlichen die Bauverwaltung und Bauleitung städtischer 
Projekte. Die Beschäftigung erfolgt unbefristet und richtet sich nach dem Tarifvertrag 
für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
 
Folgende Qualifikationen werden vorausgesetzt: 
 eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Staatlich geprüften Techniker*in mit 

Schwerpunkt Hochbau oder Tiefbau oder 
 eine abgeschlossene Meisterausbildung im Bereich Hochbau / Tiefbau bzw.  

eine vergleichbare Ausbildung 
 
Detaillierte Informationen zur Stellenanzeige finden Sie auf unserer Website 
www.merkendorf.de unter der Rubrik „Rathaus & Bürgerinfo“ im Bereich 
„Stellenangebote“. 
 
Bewerbungen richten Sie bitte per E-Mail (pdf-Datei) oder schriftlich bis 
spätestens 07.10.2022 an die Stadt Merkendorf, Marktplatz 1, 91732 Merkendorf;  
E-Mail: andreas.hochneder@merkendorf.de; Rückfragen unter: 09826/650-14 
 

 
 
 
 

„Auf die neue Sauerstoffzu-
fuhr freuen sich vielleicht 
auch die Fische“, bemerkte 
Rück schmunzelnd. An zwei 
Bereichen des Weihers ent-
nahmen die FFWler mithilfe 
von Saugkörben und der sich 
anschließenden Druckleitung 
Wasser. 
Dabei kam auch ein Saugkorb, 
der anders als die herkömmli-
chen an der Wasseroberfläche 
treibt, zum Einsatz. 
Dieses Modell saugt das wich-
tige Nass direkt unter der Was-
seroberfläche ab.
Dadurch könne eine Verun-
reinigung des Geräts vermie-
den werden, erläuterte Rück. 
Mit zeitweilig bis zu vier Strahl-
rohren zielten die Kameraden 
zurück auf den Weiher und 
brachten das Wasser zurück in 
den Naturkreislauf. 
Durch die durch die Luft wir-
belnden Wassertropfen aus 
den Strahlrohren erhielten die 
Brandschützer eine willkom-
mene Abkühlung, da sie in 
ihrer Einsatzkleidung schnell 
ins Schwitzen gerieten. Auch 
von oben wurde es nass, da 

Die mobile Obstpresse kommt
Freitag, 30. September 2022 am Städtischen Bauhof, Ret-
zendorfer Straße 32, von 9 bis 12.30 Uhr, Anmeldungen für 
einen Presstermin nehmen Elfriede Glückselig unter Tel. 
Nr.: 09871 / 6 59 66 und Karin Menhorn 
unter Tel.Nr.: 09871/ 657731 entgegen.

Pilzwanderung des Gartenbauvereins 
Samstag, den 1. Oktober, 9.30 Uhr, Dauer
bis mindestens 12.00 Uhr. Treffpunkt ist die große Streu-
obstwiese am Ende der Mitteleschenbacher Straße in 
Windsbach. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men. Kostenbeitrag wird vor Ort erhoben. Anmeldungen 
sind bei E. Glückselig unter der Telefonnummer 09871 65966 
oder bei K. Menhorn, Tel. 09871 657731 erforderlich.

OGV Windsbach
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Internet: b-fit.info I E-Mail: info@b-fit.info

B-FiT | B-YoU

gemeinsam 

besser

Komm vorbei und informiere dich über unser komplettes Angebot.

ANGEBOT

GÜLTIG 

NUR IM 

OKTOBER!

90613 Großhabersdorf
Tel: +49 9105 / 99 80 68

90574 Roßtal
Tel: +49 9127 / 95 38 69 5

91564 Neuendettelsau
Tel: +49 9874 / 66 06 0

91560 Heilsbronn
Tel: +49 9872 / 95 72 656
91560
Tel: +49 9872 / 95 72 656
91560
Tel: +49 9872 / 95 72 656

NEU90556 Cadolzburg
Tel: +49 9103 / 71 30 552
90556
Tel: +49 9103 / 71 30 552
90556
Tel: +49 9103 / 71 30 552

NEU

Unser Jubiläumsangebot für Dich. Im Oktober anmelden und für nur 19,90 € trainieren
in ALLEN B-FiT Studios. Außerdem erhältst Du ein zweiwöchiges Sonderkündigungsrecht.

19,90€*| Monat

9 JAHRE
JUBILÄUMSANGEBOT

*Bei Abschluss einer 24 Monatsmitgliedschaft ab November 2022 regulär 49,90 € / Monat.
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Raiffeisenbank Windsbach
Hauptstraße 21
91575 Windsbach
Tel. 09871/707-129
steffen.weiss@rb-windsbach.de

Raiffeisenbank Sachsen
Hauptstraße 22
91623 Sachsen b. A.
Tel. 09827/92789-11
andreas.eder@rb-windsbach.de

Raiffeisenbank Sachsen 
Hauptstraße 22 
91623 Sachsen b. A.
Tel. 09827/92789-10 
joachim.vogl@rb-windsbach.de

Sie wollen Ihr Immobilienobjekt verkaufen?
Egal, ob Wohnung, Haus oder landwirtschaftliche Fläche:
Wir sind Ihre Immobilienprofis vor Ort!

RVD GmbH   w   Hauptstraße 21  w  91575 Windsbach
Tel. 09871 / 707-0  w   info@rb-windsbach.de  

Joachim Vogl
Bereich Sachsen, Heilsbronn & Umgebung

Steffen Weiß
Bereich Windsbach & Umgebung

Andreas Eder
Bereich Dietenhofen & Umgebung

Eine Tochtergesellschaft der Raiffeisenbank Heilsbronn-Windsbach eG

Der Windsbacher Knabenchor sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n:

Stimmbildner*in (m/w/d)
für eine Tätigkeit auf Honorarbasis im Umfang 
von ca. 20 Wochenstunden (zzgl. Fahrtkosten)

Leiter*in des Chorsekretariats (20h)
sowie
Assistenz des Künstler. Leiters (20h) 
(m/w/d)
als Elternzeitvertretung für zwei Jahre befris-
tet mit Option auf eine unbefristete Anstellung. 
Die Stellen können als 40h-Stelle miteinander 
kombiniert werden.

Ausführliche Stellenbeschreibungen unter: 
www.windsbacher-knabenchor.de/karriere

Die Windsbacher. 
Mehr als Musik.
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BALLMANNSHOF / LICHTENAU
Die Bürger-Energie Lichtenau eG. feierte am 28. August ihr 10. Grün-
dungsjahr. Grund zum Feiern gab es aber auch durch die zusätzliche 
PV-Freiflächenanlage am Standort Ballmannshof. Eine große Anzahl 
der ca. 160 Mitglieder kam im Verlauf des Nachmittags um die neue 
Anlage zu besichtigen. Die kleinen Gäste freuten sich über eine Hüpf-
burg, auch die Grillstation und diverse Getränke vom einheimischen 
Getränkehändler wurden gut angenommen.
Christian Strobl begrüßte die zahlreichen Besucher und führte anschlie-
ßend einige Gruppen durch den neuen Solarpark mit fast 12.000 Modu-
len. Zur Einspeisung werden vier Transformatoren benötig, die 800 
bzw. 1600 Volt liefern. Über einen 20.000 Volt Transformator mit einen 
Trennschalter für die am Gelände vorbeiführende 20 kV Leitung wird die 
Energie bei der N-ERGIE ins Leitungsnetz eingespeist. 

Solarpark zum 10. Geburtstag „geschenkt“ bekommen

Am Veranstaltungstag mit Bewölkung hätte die erzeugte 
Energie in etwa für ein Einfamilienhaus für ein ganzes Jahr 
gereicht. Die Anlage ist von Ost nach West ausgerichtet und 
erzeugt somit von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang 
elektrische Energie. Aufgrund der Leitungsauslastung wird 
die Anlage vormittags auf 50% und ab Mittag bis Nachmittag 

um 100% abgeregelt. Dies soll sich aber in den nächsten Jah-
ren durch den Ausbau des Leitungsnetzes ändern, denn der 
„Strom“ würde ja dringend gebraucht. Ein weiterer Vorteil 
ist, dass die Fläche nicht versiegelt wurde, weil zwischen den 
Modulen das Regenwasser auf den Boden durchlaufen kann.

Text + Fotos: Haberzettl

der ca. 160 Mitglieder kam im Verlauf des Nachmittags um die neue 

burg, auch die Grillstation und diverse Getränke vom einheimischen 

 

Auf geht´s… 
Freitag, 30.09.2022 

Am Neuweiher 16 in Neuendettelsau 
                  Halle Zimmerei Bößenecker 

   VORVERKAUFSTELLEN 
Kartenvorverkauf: 20,00 € Zimmerei Bößenecker, Heilsbronner Str. 12 in 91560 Weißenbronn 
Abendkasse:           25,00 € Raiffeisen-Markt, Am Neuweiher 10 in 91564 Neuendettelsau 
auch Online bei:  Karl Scherzer, Altendettelsau 6a in 91580 Petersaurach 

Ein Blasmusikabend der 
Extraklasse! 

PROGRAMM: 
Einlass ab 17.00 Uhr 
 

Ab 18.00 Uhr 
Blaskapelle der  
FFW Neuendettelsau 
 

Ab 21.00 Uhr  
VIERA BLECH aus Tirol 
 

Verlosung 
1 x „Ein Tag für zwei“ in 
der „Obermain Therme“ 
Bad Staffelstein 
im Wert von 160 € 
Kartennummer = Losnummer 
 

Für Ihr leibliches Wohl  
wird bestens gesorgt! 

 



Ausgabe 416-2022 21

WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.)
Der Musikverein Wolframs-Eschenbach startet im Herbst wie-
der mit einer neuen Bläserklasse. Es wird dann bereits die 3. 
Gruppe von Anfängern sein, die nach dem diesem erprobten 
und bewährtem Konzept ein Instrument erlernen werden.
In der Bläserklasse lernt jede Schülerin und jeder Schüler ein 
Musikinstrument von Grund auf. Dabei ist es egal, welcher 
Altersklasse die Schüler angehören. Vom Grundschüler bis 
hin zu Senioren. In der gemischten Gruppe profitiert jeder 
vom anderen, es entsteht ein WIR-Gefühl und es werden 
gemeinsame Erfolge erzielt.
Zum Ausbildungsangebot zählt jedes Instrument, dass im 
Musikverein gespielt wird (auch Schlagzeug!). Bei Interesse 
oder Fragen einfach melden: Doris Ritzer (09875/1517) oder 
per Mail an Musikverein-WE@web.de

Text + Foto: Doris Ritzer

Musikverein Wolframs-Eschenbach startet mit neuer Bläserklasse
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GOLDANKAUF auch ZAHNGOLD, Tolle Auswahl 
an Uhren und Schmuck: Batteriewechsel, Uhrbän-
der, Umarbeitungen, Anfertigungen. Hans Hertel 
Schmuckdesign in der Passage Neuendettelsau. 
Mo.-Fr.: 10:00 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr, Mitt-
woch nachmittags geschlossen. Sa.: 10:00 - 12:00 
Uhr, Tel.: 09874-66998

Uhrmacher Kalden, Uhrreparaturen, Batterie-
wechsel sofort, große Auswahl an Uhrbändern. 
Ankauf alter Uhren. Petersaurach, Finkenstraße 1, 
Tel.: 09872 - 9699004

Sepp Raumausstattung, Maler und Natur-Farben-
Handel, Sattlerei und Polsterei, Aufpolstern und 
Neubezug von Sofas, Stühlen, Eckbänken, Motor-
rad - und Rollersitzen, Tel.: 09872/957826, Mobil.: 
01743048892

Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. aufpolstern und 
neu beziehen, Fa. Stünzendörfer, Windsbach, Tel.: 
09871-6559217

immel-dorf.de, Top Bands und Partys 09827/ 223

Renovierungs- u. Verlegearbeiten u.v.m. Info: 
www.mw-renta-man.de. Tel.: 09872-9570965, Mobil: 
0160-95020001

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 03944-
36160, www.wm-aw.de. Wohnmobilcenter, Am 
Wasserturm 

Gartenbau, -gestaltung und Pflege mehr. Info: 
www.mw-rentaman.de. Tel.: 09872-9570965, Mobil: 
0160-95020001

Hitz Gewürzhandel, Sommerangebot, Abholung 
von 7:00-20:30 Uhr, Flurstr. 21, Neuendettelsau an 
unseren Kühlschränken: verschiedene Gewürze, 
zum grillen: Grill- Texassteakgewürz, Einmach- Zuc-
chinigewürz, für Kaltgetränke: Caipirinha Berry-
Dream, Kräutertee Tel. 09874-4567

Reinigungskraft für Büro und Laden gesucht
Franke Elektrotechnik GmbH, 09827 9289600, 
info@elektro-franke.de

KLEINANZEIGEN
Landschaftsgärtner ges. (m/w/d) Vollzeit Tätig-
keitsbereich Raum Heilsbronn u. Umgebung, Im 
Kleinbetrieb, wir bieten abwechslungsreiche Tätig-
keit, Leistungsgerechte Bezahlung, Sozialleistun-
gen, Firma M.W. Rent a man Tel.: 0160 950 200 01 o. 
09872 – 9570965

Wildbretverkauf - Arlt Wildbret und Produk-
te vom Wildschwein o. Reh, Braten, Rücken, 
Bratwürste, roh und geräuchert, Hackfleisch und... 
Info und Terminabsprache Tel.: 09872 8549

Suche Brennholz, Meterware 10-100 Ster Weich-/ 
Hartholz, Preis auf Verhandlungsbasis, Holzhandel 
S. Richter / 0172 2827738

Hausreinigung, Büroreinigung, Fensterreinigung 
(auf Anfrage), Fa. Hitz,  Tel. 09874-5075264

Allround-Team gegr. 1979, entrümpelt alles, auch 
Problemfälle, sofort, Tapeten ablösen, zum Fest-
preis, Montag-Sonntag 8-22 Uhr. Tel.: 09122/888111

Autopflege Dietrich, Lackpflege, Flugrostentfer-
nung, Lack schäden, Lackversiegelung, Innenrein-
igung, Reifenmontage und Verkauf, Tel.: 09874-
1718 od. 0177-4349060

1 Zimmer App. 36m², 1. Stock EBK, Bad, Keller, Ka-
bel, Gasheizung ENEU 2018 (101,2 kWh) Kaltmiete € 
219,00; NK € 183,82 = € 402,82; Kaution 2 MM; sofort 
oder später zu vermieten; Chiffre-Nr. 158 an Fa. Habe-
wind, Friedrich-Bauer-Str. 6a, 91564 Neuendettelsau
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VERANSTALTUNGEN

Moosbach 16, 91575 Windsbach,
Tel.: 09871-264

Gasthaus
Geißelsöder

Bitte um Vorbestellung
Alles auch im Straßenverkauf

eigener Aufzucht. Unser Lädchen ist
tägl. geöffnet (Wurstdosen Eier uvm.)

Unser Schweinefleisch ist aus

Mittwoch 28.09.22
Schlachtschüssel

Freitag 07.10.22
Schaschlik

BIERGARTEN

Sonntag 02.10.22
Erntedankfest,

Sauerbraten, Schäufele,
Lende, Schnitzel

Montag 03.10.22
Tag der deutschen Einheit,

Kalbsbraten, Schnitzel,
Cordonbleu 11-14 Uhr

Samstag, 24. September
Pflanzenbörse des Obst- und 
Gartenbauvereins Heilsbronn 
ab 14:00 Uhr im Bauhof.

Sonntag, 25. September
23. Herbstmarkt in Wolf-
rams-Eschenbach von 10:30 
bis 17:00 Uhr.

Mittwoch, 28. September
Themen-Café „Neue Heimat 
finden – Menschen aus der 
Fremde in Neuendettelsau“ 
um 15:00 Uhr mit Diakon 
Manfred Riedel im Terrassen-
cafe des Wohnparks Neuen-
dettelsau.
Reparatur-Cafe im Heilsbron-
ner Bürgertreff von 18:00 bis 
20:00 Uhr.

Samstag, 1. Oktober
Herbst/Winter-Basar für
Kinderartikel in der DJK-Hal-
le Wolframs-Eschenbach von 
10:00 bis 11:30 Uhr. Infos per 
Mail an basar-we@gmx.de

Sonntag, 2. Oktober
„Das Eich“ – der „Entspannte Franke“ mit Kultprogramm ab 
18:00 Uhr in der Kulturscheune Silberhorn in Gottmannsdorf.

Dienstag, 4. Oktober
Literaturkreis mit Dr. Elisabeth Fuchshuber-Weiß um 
15:00 Uhr im Diakoneo Wohnpark Neuendettelsau.

Donnerstag, 6. Oktober
„Klingende Kerwa“ - Musikalische Münsterführung mit den 
Sopranetten um 18:00 Uhr im Münster Heilsbronn.

Samstag, 8. Oktober
Busfahrt nach Eger/Cheb ab Heilsbronn. Info + Anmeldung 
bei P. Redlingshöfer, Tel. 09872/8267, 0175/8141314 oder per 
E-Mail: peter.redlingshoefer@t-online.de.

Sonntag, 9. Oktober
Baby- und Kinderbasar Mitteleschenbach von 14:00 – 15:30 
Uhr in der Rathausstr. 34. Reservierungen und Infos: Tel. 0171-
3429740 (Gröger) und 09871-4339296 (Seitz).

Samstag, 15. Oktober
„Munterbunt & Herbstvergnügt“ - Oktoberkonzert der Chor-
jugend Petersaurach mit dem Gesangsverein Concordia um 
19:30 Uhr im Schützenheim.
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• Solaranlagen
• Wärmepumpen
• Pelletheizungen
• Hackschnitzelanlagen

Jungmaierstraße 11

91575 Windsbach

Tel. 09871 / 67 20 0

Fax 09871 / 67 20 67

ARNOLD

HAUSTECHNIK
GmbH & Co. KG

E-Mail: info@haustechnik-arnold.de
Internet: www.haustechnik-arnold.de

Heizen OHNE Öl und Gas
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